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INTERVIEW MIT 

HERRN WALTERHAM 

HERR WALTERHAM UNTERRICHTET SCHON SEIT VIELEN JAHREN AN UNSERER SCHULE. 
AUSSERDEM IST ER UNSER KONREKTOR – GRUND GENUG FÜR EIN INTERVIEW… 

 

STECKBRIEF: 

Name: Norbert Walterham 

Geburtstag:  2.Januar 

Sternzeichen:  Steinbock 

Wohnort:  Heilbronn 

Hobbies:  Familie, Lesen, Tennis spielen,                    
Wandern/Bergwandern, Radtouren  

Kinder/Enkelkinder:  3/3 

  Alter:  Best Ager 
 

Wie lange sind Sie schon an unserer Schule? 

Ich bin bereits seit 20 Jahren an der HELA. 

Was gefällt Ihnen besonders gut an der HELA? 

Das freundliche Miteinander an unserer Schule, der 
gute Geist, der überall zu spüren ist, und die 
hervorragende Zusammenarbeit im Schulleitungsteam und mit den Kolleginnen und Kollegen. 

Was mögen Sie / Was mögen Sie nicht an Ihrem Beruf? 

Schülern etwas beizubringen, zu sehen, wie aus ihnen Persönlichkeiten werden, das gefällt mir gut. Und im Alltag und bei 
besonderen Anlässen die Schule zu organisieren und zu planen macht mir viel Spaß. Weniger Freude habe ich manchmal an 
„überflüssigem“ Verwaltungskram.  

War „Lehrer“ Ihr Traumberuf? 

Schon als Schüler bin ich gern in die Schule gegangen und habe mich im Schülerrat für andere Schüler eingesetzt, z.B. 
Sporttuniere organisiert. Schule mitzugestalten machte mir früher und auch heute noch Spaß. Lehrer  war und ist mein 
Traumberuf. 

 



 

Wie sind Sie Konrektor geworden? Wollten Sie es werden? 

Mein damaliger Schulleiter forderte mich auf, mich als Konrektor zu bewerben und noch mehr Verantwortung zu übernehmen. 
Darauf hin habe ich mich an der HELA beworben und meinen Entschluss bis heute nicht bereut.  

 

An welchen Schulen waren Sie davor? 

Zunächst unterrichtete ich neun Jahre an der Realschule Ilsfeld, anschließend noch zehn Jahre an der Mörike-Realschule in 
Heilbronn, ab und zu habe ich auch in der Verwaltung des Staatlichen Schulamtes Heilbronn ausgeholfen. 

Welche Fächer unterrichten Sie?  

Früher unterrichtete ich Deutsch, Englisch, Geschichte, Erdkunde, Sport und Religion. Aufgrund vielfältiger 
Schulleitungsaufgaben unterrichte ich heute nur noch Deutsch, Geschichte und EWG.  

Macht Ihnen der Beruf immer Spaß oder gibt es auch mal Tage, an denen Sie nicht mehr wollen? 

Ich gehe gerne zur Schule und auch an langen Arbeitstagen komme ich am späten Abend meist gut gelaunt nach Hause. 
Samstags verbringe ich allerdings höchstens zwei bis drei Stunden in der Schule. 

Haben Sie schon Pläne für Ihre Zeit nach der Schule? 

Ich freue mich schon darauf, mehr Zeit für die Familie, für meine Freunde, für die Gartenarbeit, fürs Lesen, fürs Tennisspielen, 
für Radtouren und fürs Wandern/Bergwandern zu haben.  

Erinnern Sie sich an Ihren ersten Kuss? 
Wie hieß Ihre erste Freundin? 
Wie lief Ihr erstes Date? 
Wo fand das erste Date statt? 

Zu diesen Fragen antwortet Herr Walterham nur: „Diese Erinnerungen bleiben mein Geheimnis.“ 

Zum Abschluss noch ein paar Entweder-Oder-Fragen: 

Fußball oder Tennis? Beides 

Wasser oder Cola? Wasser 

Bahn oder Auto? Fahrrad  

Fernsehen oder Lesen? Politische Sendungen, Sportsendungen und aktuelle Bücher  

Spiderman oder Batman? Weder noch  

Spongebob oder Tom & Jerry? Früher Tom&Jerry  

Burger King oder Mc Donald’s? Weder noch  

Milch oder Bier? Kaffee und Tee  

 
 Vielen Dank für das Interview! 

 Das Interview führten Alexandra und Anastasia 



MR. PESIC’S  

ENGLISH CORNER 

   Here are some useful websites that may help you to improve your English: 

 

Dictionaries  

www.dict.cc   

http://de.pons.eu/ 

http://www.linguee.de/  

http://oxforddictionaries.com/ 

www.synonym.com   

Grammar and vocabulary  

www.ego4u.de   

www.kico4u.de   

http://svenpesic.jimdo.com/englisch/  

http://www.englisch-hilfen.de/ 

http://www.bbc.co.uk/worldservice/learningenglish/ 

Newspapers, magazines, sports and music 

http://edition.cnn.com/ 

http://www.time.com/time/index.html 

http://www.usatoday.com/ 

http://www.thetimes.co.uk/tto/news/ 

http://www.guardian.co.uk/ 

http://www.girlslife.com/ 

http://www.gurl.com/ 

http://www.carmagazine.co.uk/ 

www.espn.com 

http://www.rollingstone.com/ 

http://www.dict.cc/
http://de.pons.eu/
http://www.linguee.de/
http://oxforddictionaries.com/
http://www.synonym.com/
http://www.ego4u.de/
http://www.kico4u.de/
http://svenpesic.jimdo.com/englisch/
http://www.englisch-hilfen.de/
http://www.bbc.co.uk/worldservice/learningenglish/
http://edition.cnn.com/
http://www.time.com/time/index.html
http://www.usatoday.com/
http://www.thetimes.co.uk/tto/news/
http://www.guardian.co.uk/
http://www.girlslife.com/
http://www.gurl.com/
http://www.carmagazine.co.uk/
http://www.espn.com/
http://www.rollingstone.com/


 

UMFRAGE 

P 

 Die Umfrage wurde von Alexandra und Anastasia durchgeführt 

 

  

LEHRERSPRÜCHESchülersprüche 
Herr Pesic: „Wann ist der erste weltkrieg ausgebrochen?“ 

Schülerin: „1947.“ 

Herr pesic: „na klar. bestimmt.“ 

Amar: „War der schwarzmarkt legal?“ 

Marko: „oh mein gott!“ 

Herr woidich: „‘Woidich‘ reicht schon.“ 

Amar: „was machen sie, wenn wieder einer ein papierflugzeug rumwirft?“ 

Herr pesic: „der wird verprügelt!“ 
  

 

 

98 PROZENT 
ALLER neuen 

FÜNFTKLÄSSLER gefällt 

es an der hela!!! 



 

WIE IST UNSERE NEUE 
VERBINDUNGSLEHRERIN SO? 

FRAU SAUER IST SEIT DIESEM SCHULJAHR UNSERE NEUE VERBINDUNGSLEHRERIN.  

WIR STELLTEN IHR EIN PAAR INTERESSANTE FRAGEN UND ERHIELTEN GENAUSO VIELE INTERESSANTE ANTWORTEN… 

 

 

Name: Christine Sauer  

Geburtsdatum: 30.09.1979 

Alter: 33 

Derzeitiger Wohnort: Heidelberg 

Hobbys: Basketball, Freunde treffen, Musik hören  

Familienstand: ledig 

Kinder: einen Sohn 

Lebensmotto: Träume nicht dein Leben, lebe deinen Traum. 

 

Wie sind Sie zum Beruf Lehrer gekommen? 

Eigentlich durch den Sport, da ich schon immer als Trainerin tätig war und ich schon immer viel Kontakt zu Jugendlichen hatte.  

 

Wo haben Sie studiert? 

In Karlsruhe. 

 

An welcher Schule waren Sie davor? 

Auf der IGH, das heißt Internationale Gesamtschule Heidelberg. Es ist eine riesengroße Schule mit insgesamt 1800 Schülern und 

185 Lehrern.  

 

Was war Ihre peinlichste/schönste Situation als Lehrer? 

Peinlichste: Als ich im Referendariat war, hatte ich einmal mein T- Shirt falschrum an. Das wurde mir von den Schülern gesagt. 

Schönste: Als ich meine letzte Sportprüfung mit „sehr gut“ abgeschlossen habe. Da war die Freude sehr groß.  



 

Wie lange sind Sie jetzt schon an unserer Schule? 

Ich bin jetzt schon das zweite Jahr hier auf der HELA. 

 

Wie kommen Sie mit den Klassen aus? 

Ich komme mit allen Klassen relativ gut aus. Natürlich gibt es Klassen die laut sind und wo es auch hier und da mal Probleme 

gibt, aber da versuche ich selbstverständlich zu helfen. 

 

Wie kommen Sie mit den anderen Lehrern aus? 

Die HELA hat ein tolles und hilfsbereites Kollegium und ich komme mit allen sehr gut klar. Es gibt eine gute Mischung aus jungen 

und erfahrenen Lehrern. 

 

Welche Fächer unterrichten Sie? 

Ich unterrichte dieses Jahr nur Mathe und Sport. 

 

Wieso haben Sie die SMV übernommen? 

Da ich schon immer ein sozial denkender Mensch war und bin, ist mir der Kontakt, die Meinung und das Wohlbefinden der 

Schüler sehr wichtig. 

 

Was treiben Sie in ihrer Freizeit? 

Ich verbringe viel Zeit mit meinem Sohn und gehe mit unserem Hund spazieren. Außerdem trainiere ich eine Herren-

Basketballmannschaft in Leimen. 

 

Was ist ihre Lieblingssportart? 

Meine Lieblingssportart ist Basketball. 

 

Was halten Sie von unserer Schülerzeitung? 

Ich finde die Schülerzeitung super, weil ich es gut finde wenn jemand schöne Artikel schreiben kann, da ich nie besonders gut in 

Deutsch war. 

 

VIELEN DANK FÜR DAS INTERVIEW UND WEITERHIN VIEL SPASS AN UNSERER SCHULE!!! 

Das Interview führten Amila und Laura 

 



WITZEJOKESBLAGUESCHIS

TESBARZALLETTEPIADAS!!!! 
Der Schulrat sitzt in einer Klasse, um den Unterricht zu prüfen. Aus der 
Nachbarklasse dringt lautes Geschrei herüber. Der Schulrat läuft wütend ins 
Nebenzimmer, packt sich den größten Schreihals und nimmt ihn mit. Danach 
wird es still und eine Weile später klopft es an der Tür. Ein Schüler fragt: 
„Können wir jetzt unseren Lehrer wieder haben, Herr Schulrat?“ 
 

Schild am U-Bahnhof: „AUF DER ROLLTREPPE MÜSSEN HUNDE GETRAGEN 
WERDEN!“ Stöhnt ein Passant: „Oh Gott, wo kriege ich denn jetzt einen Hund 
her?“ 
 

Ein junges Ehepaar hat zum ersten Mal Streit. Sie reden nicht mehr miteinander, 
sondern schreiben sich nur noch Zettel. Am Abend schiebt der Mann seiner 
Frau einen Zettel zu auf dem steht „Weck‘ mich morgen um 8 Uhr.“ Am 
nächsten Tag wacht er auf und stellt entsetzt fest, dass es schon 11 Uhr ist. 
Neben sich findet er einen Zettel: „Aufstehen, es ist 8 Uhr!“ 
 

Ein Kunde fragt den Taubenverkäufer: „Kann man denn von der Taubenzucht 
leben?“ „Gut sogar“, antwortet der Taubenverkäufer, „morgens verkaufe ich 20 
Tauben und abends habe ich sie wieder.“ 

 

Frank bewundert im Geschäft ein tolles neues Motorrad. Er fragt den Verkäufer: 
„Wie lange müsste ich zahlen, wenn ich jeden Monat 5 Euro hinblättern 
würde?“ Der Verkäufer: „Etwa 150 Jahre.“ Darauf Frank: „Okay, das Ding ist 
gekauft!“ 
 

Warum fahren Minister so ungern mit dem Zug?  
Weil die Stationsvorsteher immer rufen: „Bitte zurücktreten!“ 
 

zusammnegestellt von Jenny 



  

 

WIE REAGIERST DU, WENN ES ERNST WIRD? 
 

Ein sympathischer Junge lächelt dich in der Stadt an. Deine Reaktion? 

a) Ich denk mir nichts dabei und laufe weiter.      (5) 
b) Ich freu mich und lächle zurück.       (10) 
c) Ich lächle zurück und laufe beschämt weiter.     (8) 

 

 

Du bist auf einer Party. Ein netter Junge tanzt dich an. Was machst du? 

a) Ich gehe auf ihn ein und tanze mit.       (10) 
b) Ich fühle mich komisch und drehe mich weg.     (5) 
c) Ich lade ihn auf einen Drink ein.       (8) 

 

 

Du triffst einen alten Freund  im Café und merkst, dass er dich anschaut. 

a) Ich gehe auf ihn zu und begrüße ihn.       (8) 
b) Ich setzte mich zu ihm und plaudere über die „alten Zeiten“   (10) 
c) Ich laufe einfach weiter.        (5) 

 

 

Du triffst dich mit deinem Schwarm im Kino. Wie verhältst du dich? 

a) Ich halte mich zurück.         (5) 
b) Ich suche seine Nähe.         (8) 
c) Ich bitte danach um ein weiteres Treffen.      (10) 

 

 

Der heißeste Typ auf deiner Schule spricht dich an. Was nun? 

a) Ich versuche zu reden, stottere aber.       (8) 
b) Ich versuche nicht in Ohnmacht zufallen.       (5) 
c) Ich bleibe cool und flirte ein wenig.        (10) 

 

 

 



 

0-25 Punkte: 

Du wirkst sehr zurückhaltend. Versuche, dich zu öffnen und offener gegenüber Jungs und deinem Schwarm zu sein. Vielleicht hast du eine Chance bei deinem 

Schwarm, jedoch steht dir deine Schüchternheit im Weg. Stell‘ dir vor, es wäre deine beste Freundin und versuch‘ einfach relaxt zu bleiben.  

 

26-40 Punkte: 

Gegenüber deinen Freunden bist du offen, eine der Lautesten und Verrücktesten. Wenn du aber merkst, dass dein Schwarm in deiner Nähe ist, bist du ruhig und 

versuchst, dich nicht zu blamieren. Deine Freunde aber versuchen alles, dass er dich bemerkt. Das sind wahre Freunde! 

 

41-50 Punkte: 

Du bist sehr offen und dir ist nichts peinlich, wenn dich jemand mag dann nur so, wie du bist und nicht anders. Du solltest es aber in manchen ernsten 

Situationen nicht übertreiben. Du wirst merken, dass dein Schwarm kein Interesse mehr an dir zeigt, wenn du es zu sehr übertreibst. Sei natürlich und nicht zu 

„gespielt“. 

Von Laura & Amila  

 

Wieder mal haben wir viele Schülerinnen und Schüler gefragt, wer ihre Lieblingslehrer sind – hier ist das Ergebnis: 

 

1.  PLATZ:  FRAU KIRCHGESSNER 

„Oh, mein Gott, ich bin überwältigt!  

Ich möchte allen danken, die mich unterstützt haben,  

insbesondere meinem Freund, meinen Eltern, aber auch  

der Schulleitung und meinen Kollegen.  

Und dann möchte ich noch meine Oma grüßen.“  

2.  PLATZ:  HERR MAY 

3.  PLATZ:  FRAU LAIDIG                

4.  PLATZ:  HERR DIESKAU                        

5.  PLATZ:  FRAU BUCHER 

Die Umfrage führten Elly und Lisa durch                  

 



 MADAME ROSI BLICKT IN 

DEINE STERNE 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Skorpion:  

Liebe: Gib nicht auf, der/die 

Richtige wird bald kommen. 

Lifestyle: Bleib wie du bist, denn 

die anderen gibt es schon. 

Schule: Jetzt geht’s für dich 

richtig los.  

 

Steinbock: 

Liebe: Verzichte mal auf die Liebe 

und helfe deinen Freunden! 

Lifestyle: Lenk dich ab, vollfressen 

ist auch nicht besser. 

Schule: Ab und zu wird es stressig in 

der Schule. 

Wassermann: 

Liebe: Alles kann besser werden, holen wir den  

Himmel auf Erden. 

Lifestyle: Nimm dir ein Vollbad, und relax‘ mal! 

Schule: Das kannst du viel besser! 

Stier: 

Liebe: Er/Sie will dich nur ärgern. 

Lifestyle: Wir haben kein Fasching, achte auf die 

richtige Farbkombination.  

Schule: Lernen!  

Widder: 

 

Liebe: Pass auf! 

Lifestyle: Spiel nicht den/das Bad Boy/Girl. 

Schule: Leb dein Leben, aber vergiss dabei das 

Lernen nicht! 

Waage: 

 

Liebe: Such‘ dir einen Single und 

bring‘ kein Paar auseinander! 

Lifestyle: Keine Panik auf der 

Titanic. 

Schule: Du bist gut! 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von Amila & Laura 

                                                         

  

Krebs: 

Liebe: Lass dich nicht reinlegen!  

Lifestyle: Chill‘ deine Basis. 

Schule: Dieses Schuljahr ist besonders wichtig, 

also gib‘ alles! 

Schütze: 

Liebe: Sind doch alle gleich., mach‘ mal Pause! 

Lifestyle: Shopping-Alarm!!! 

Schule: Es geht bergauf – aber nur, wenn du 

etwas dafür tust! 

Löwe:  

Liebe: Rauurw der/die Neue ist heiß!! 

Lifestyle: Alles wird gut. 

Schule: Bei dir läuft alles bestens, weiter so!  

Zwillinge: 

Liebe: Lass‘ alles schön langsam 

angehen. 

Lifestyle: Alles scheint ätzend zu sein – 

also musst du etwas ändern! 

Schule: Gut gemacht, bald sind wieder 

Ferien, dann kannst du dich erholen. 

Fische: 

 

Liebe: Das ist dein Monat, lass dir deine Chance 

nicht entgehen! 

Lifestyle: Schau der Wahrheit ins Gesicht 

Schule: Streng dich an! 

Jungfrau: 

Liebe: Wo die Liebe hinfällt! 

Lifestyle: Die nackte Wahrheit ist das, was 

zählt! 

Schule: Läuft ganz okay soweit. 



 

 

Liebe Amy, wie datet man eigentlich „richtig“?  

 

Hallo, 

 ich habe versucht, eine kleine Übersicht mit ein paar Tipps für dich zu erstellen: 

1. Das Timing ist wichtig. Frage sie/ihn nicht, wenn sie/er gerade im Stress ist oder mies drauf ist. 

2. Der Ort ist entscheidend. Frage sie/ihn nicht, wenn seine/ihre Clique dabei ist. Such dir lieber 

einen Ort aus, an dem ihr ungestört reden könnt.  

3. Frag spontan nach einem Date. Lerne lieber keinen Text auswendig, das kommt steif und 

unsicher rüber.  

Lasse coole Sprüche lieber bleiben.  

4. Dein natürliches ICH ist am wichtigsten, denn das ist das,  was deinem Schwarm gefallen sollte 

und er/sie genauer kennenlernen möchte. 

   

Merke dir: Kleine Pannen zerstören nicht alles, sondern machen dich eher sympathischer! 

Deine Amy 

 

 



 

Liebe Amy, was sind denn die besten Orte für ein Date? 

 

Hallo, 

für dich habe ich ebenfalls eine kleine Auswahl von Möglichkeiten zusammengestellt – ich 

hoffe, du wirst erfolgreich sein…. 

 

Ort: PRO: CONTRA: 

Kino Man kommt sich näher (es 

ist dunkel! Küssen gut 

möglich) 

kostet Geld,  

keine Gespräche möglich! 

Park Gespräche, 

Kennenlernen, Picknick, 

kostet nichts! 

sehr wetterabhängig 

Restaurant / Eisdiele Liebe geht durch den 

Magen! 

auf Tischmanieren achten, 

es kostet Geld. 

Eishalle körperlicher Kontakt und 

Gespräche sind möglich 

Man muss Schlittschuh 

fahren können und es 

kostet Geld! 

Veranstaltungen z.B.: 

Weihnachtsmarkt … 

abwechslungsreich, 

romantische Atmosphäre 

kann teuer werden, muss 

aber nicht! 

Disco körperlicher Kontakt beim 

Tanzen 

Er/Sie könnte auf eine/n 

andere/n aufmerksam 

werden und es ist laut! 

Schwimmbad Lässige Atmosphäre  Man zeigt dem anderen 

viel Haut – das will am 

Anfang nicht jede/r. 

 

 

Deine Amy 
 

 



 

Liebe Amy, hast du eine Ahnung, was ich meinem Freund zu Weihnachten schenken kann? 

 

Hallo, 

viele Menschen denken, dass das perfekte Geschenk viel Geld kosten muss.  

Doch darauf kommt es nicht an. Viel wichtiger ist, dass es von Herzen kommt und euch beiden gefällt. 

Es muss gar nicht viel kosten. Du könntest deinem Schatz auch einfach etwas Schönes selbst basteln, 

wie zum Beispiel einen Adventskalender, eine Karte oder Plätzchen backen. Wenn du nicht so gut 

basteln kannst, dann kaufe ihm doch einfach eine Kleinigkeit wie ein Parfüm, ein Armband oder einen 

Gutschein ( für zwei Personen <3  ). Schließlich geht es um die Geste und nicht ums Geld. Kommt es 

von Herzen, steigt der Wert automatisch. 

Deine Amy 
 

 

 

 

 

  

  
 

 

Elly & Lisa 
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Verantwortlicher Lehrer 

Herr Pesic 

 

Redaktion und Bilder 

Amila  

Lisa-Marie  
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Alexandra  

Eleonore  

Amar  
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Freier Mitarbeiter der Redaktion 

Herr Pesic 

 

Zeichnung von Amy 

Eleonore  

 

VIELEN DANK an alle Schüler, die uns GEHOLFEN haben! 

 


